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Forderung: Polizisten sollen auch vor einer Straftat verdeckt ermitteln dürfen
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Gemäss der neuen schweizerischen Strafprozess-Ordnung sollen Polizisten nur noch nach bereits begangenen Straftaten und nicht mehr im Vornherein verdeckt ermitteln dürfen. CVP-Nationalrätin Barbara Schmid-Federer setzt sich jedoch dafür ein, dass weiterhin auch schon im Vorfeld solche Ermittlungs-Massnahmen getroffen werden dürfen.

In einer Motion bezieht sie sich vor allem auf pädophile Straftaten im Internet. Kinderschänder könnten beispielsweise besser entdeckt werden, wenn sich die Polizei in Chatrooms für Jugendliche einloggen dürften. Dies müsse auch weiterhin möglich sein.

Laut Barbara Schmid erlischt die Möglichkeit der verdeckten Ermittlungen mit der Inkraftsetzung der Strafprozessordnung Per 1. Januar 2011. Als verdeckte Ermittler gelten Polizisten welche sich in ein kriminelles Täterumfeld begeben ohne ihr Identität preis zu geben.
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